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1. Vorbemerkung 
 
 
 Unter 9.6.3 Leistungsbilder und ihre Aktualität / Tragwerksplanung wurde dargelegt, daß es 

unseres Erachtens sinnvoll ist, Bewehrungspläne in Phasen zu erstellen.  
 
 Bewehrungsplan 1  = Bewehrungsübersicht 
 Bewehrungsplan 2 = Werkstattzeichnungen 
 
 Der Bewehrungsplan 1 – Bewehrungsübersicht – soll alle sich aus der statischen Berech-

nung ergebenden Bewehrungen enthalten, jedoch sollen die Übersichtszeichnungen ohne 
Eisenstückzahlen, Eisenlängen und Eisenauszug bleiben. Ebenfalls werden keine Durch-
dringungen, Rüttelgassen oder ähnliches dargestellt. Er muß jedoch alle errechneten bzw. 
aus anderen Gründen erforderliche Bewehrungen enthalten (z. B. Scheiben- oder Brand-
schutzbewehrungen). 

 
 Außerdem muß der Bewehrungsplan 1 Betonstahlmengen enthalten, welche der Vergabe 

zugrunde zu legen sind.  *) 
 
 Der Bewehrungsplan 2 – Werkstattzeichnungen – bildet auf der Grundlage des Bewehrungs-

planes 1 die endgültige, auf der Baustelle der Herstellung zugrunde liegende Bewehrungs-
zeichnung. 

 
 Ein konkretes Beispiel wird angefügt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 *) Toleranzen vgl. VOB - B § 2 Nr.3 
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2.0  Beispiele von Ausführungsvarianten 
 
 Wie im Punkt 9.6.3 detailliert beschrieben, gibt es für Betonkonstruktionen unterschiedliche 

Ausführungsvarianten. Je nach ihren Möglichkeiten bzw.  Ablauf- oder Terminzwängen wer-
den die Firmen auch kostenmäßig prüfen, welche Lösung zur Ausführung gelangen soll: 

 z. B. Fertigteile, Halbfertigteile oder Ortbeton, Stabstahl, Mattenstahl oder Einstabmatten 
(Bamtec o. ä.), Straubanschlüsse oder Rückbiegeanschlüsse. 

  
 In den Bewehrungsdetails BD/1 bis BD/11 sind Ausführungsvarianten für den Anschluß 

Decke-Wand dargestellt. Die Bewehrungsdetails BD/12 bis BD/14 zeigen Ausführungs-
varianten für den Anschluß Wand-Wand. 

 
 Die Varianten zeigen, daß die Formen der Bewehrungen sehr stark abhängig von den von 

den Firmen zu wählenden Herstellungsschritten sind. 
 
 
 
3.0 Beispiel Bewehrungsplan 1 / Übersicht 
 
 Die Bewehrungsübersichten von Wänden und Decken sind in den Plänen BU/1 und BU/2 

sowie in einer Variante in den Plänen BU/3 und BU/4 dargestellt. Sie enthalten die in der 
statischen Berechnung angegebene Bewehrung mit der Angabe des Durchmessers und 
Abstands sowie Abreiß- und Einspannbewehrung in die angrenzenden Bauteile. Im Grundriß 
ist der Verlegebereich angegeben. Für Stürze, Aussparungen, Einspann- und Zulagebeweh-
rungen sind regelhafte Lösungen beschrieben. 

 
 Auf der Grundlage des Bewehrungsplanes 1 wurde die Stahlmenge ermittelt und auf jedem 

Plan angegeben und zwar: 
 
 
 
    für die Wände (BU/1)  Gw = 22.200 kg 
     Decke  (BU/2)  GD  =   8.700 kg 
      ------------------------------------------- 
           Gw + GD = 30.900 kg 
 
 
 
4.0 Beispiel Bewehrungsplan 2 / Werkstattzeichnung 
 
 Die Werkstattzeichnungen, d. h. die endgültigen Bewehrungspläne wurden auf Grundlage 

der Bewehrungsübersichten erstellt (siehe hierzu die Bewehrungspläne B/1 und B/2 für 
Wände und B/3 für eine Decke. Diese Pläne enthalten alle Angaben für die Verlegung der 
Bewehrung sowie deren Formen, Stückzahlen und Längen.  

 
 Als Ergänzung zur zeichnerischen Darstellung der Konstruktion wurden zu den Plänen B/1 

bis B/3 Stahllisten erstellt. 
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 Das Ergebnis der ermittelten Stahlmenge beträgt: 
 
    für die Wände (B/1)    G1 = 16.725,576 kg 
    für die Wände (B/2)    G2 =   7.674,931 kg 
       --------------------------------------- 
       Gw = 24.400,507 kg 
 
    für die Decke (B/3)     G1 =   8.059,353 kg 
    für die Decke              G2 =      266,718 kg 
       --------------------------------------- 
       GD =    8.326,071 kg 
 
           Gw + GD =  32.726,578 kg 
 
 
  Zum Bewehrungsplan 1 ergibt sich mit  
 

32.726,578 / 30.900,00 =    1,0591 
 
eine Toleranz von  5,9 %. 

 
 
 
5.0 Planverzeichnis / Stahllisten 
 
 
5.1 Bewehrungsdetails 
 
 Für unterschiedliche Ausführungsvarianten 
 
 
5.1.1 Anschluß Decke-Wand (Ortbeton) 
 
 Ortbetondecke/Steckbügel  BD/1 
 Gitterträgerdecke/Steckbügel BD/2 
 Ortbetondecke/Rückbiegeanschluß BD/3 
 Ortbetondecke/Schraubanschluß BD/4 
 
 
 
5.1.2 Anschluß Decke-Wand (Fertigteil) 
 
 Ortbetondecke/Steckbügel BD/5 
 Gitterträgerdecke/Steckbügel BD/6 
 Ortbetondecke/Winkel BD/7 
 Ortbetondecke/Schraubanschluß BD/8 
 
 
5.1.3 Anschluß Decke-Wand (Gitterträgerwände) 
 
 Ortbetondecke/Steckbügel BD/9 
 Gitterträgerdecke/Steckbügel BD/10 
 Ortbetondecke/Winkel BD/11 
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5.1.4 Anschluß Wand-Wand (Ortbeton) 
 
 Steckbügel BD/12 
 Rückbiegeanschlüsse BD/13 
 Schraubanschlüsse BD/14 
 
 
 
5.2 Bewehrungspläne 
 
5.2.1 Bewehrungsplan 1/Übersichtsplan 
 
 Wände BU/1 
 Decke BU/2 
 Wände - Variante ohne Eisendarstellung BU/3 
 Decke - Variante ohne Eisendarstellung BU/4 
 
 
5.2.2 Bewehrungsplan 2/Werkstattzeichnung 
 
 Wände (Teil 1) B/1 
 Wände (Teil 2) B/2 
 Decke  B/3 
 
 
5.3 Stahllisten 
 
 zu Bewehrungsplan 2 B/1, B/2 und B/3 
 
 
  
 
  










































